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Zitat von fossi74

Jetzt, als Angestellter in der privaten Wirtschaft: Brutto, Lohnsteuer, KV, PV, AV, Netto -
fertig. 5 Zeilen, 11 Monate lang gleich, im 12. Monat mit Sonderzahlung. Warum geht
das im Staatsdienst nicht? Jahrzehntelang war es doch Beamtenprivileg, jeden Monat
exakt das gleiche Gehalt zu bekommen. Was soll also diese bescheuerte Rechenorgie,
die - in ganz normalen Monaten, wohlgemerkt! - durchaus 4 Seiten umfassen kann? Ich
bin davon überzeugt, dass jeden Monat zehntausende Kollegen im öD Einbußen haben
und es schlicht nicht merken (können).

Das Land Baden-Württemberg kann es auch.

Ich finde die Aufstellung sehr übersichtlich und es wird noch bei Änderung dieser Posten
ausführlich erklärt. Mehr als eine halbe Seite (ausgefüllt, Tabelle ist eine Seite vorgedruckt) war
es bei mir trotz einiger extra Posten noch nie (evtl. Erklärungen stehen auf der Rückseite (bei
Papierform), mir reicht das Kundenportal (kein extra Ausdruck für mich).
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